
Warnemünder Weg schnellstmöglich wiederherstellen - Zeitplan 

transparent machen 

 

Gemeinsamer Antrag des Beirates Vegesack für die Beiratssitzung am 15.12.2025 

 

Der Beirat Vegesack möge beschließen: 

 

1. Der Beirat Vegesack zeigt sich enttäuscht von der Auskunft aus dem 

Umweltressort, dass eine Wiederherstellung des Warnemünder Weges nach 

wie vor nicht absehbar ist. 

2. Der Beirat verweist dabei explizit auf den bereits am 20.12.24 getroffenen 

Beiratsbeschluss und bekräftigt diesen.  

3. Der Beirat fordert das Umweltressort auf, schnellstmöglich einen konkreten 

Zeitplan für die Renaturierung der Schönebecker Aue und die damit im 

Zusammenhang stehende Wiederherstellung des Warnemünder Weges zu 

kommunizieren. 

4. Der Beirat fordert das Umweltressort auf, in einer der nächsten 

Beiratssitzungen den aktuellen Planungsstand vorzustellen. 

 

Begründung: 

 

Seit dem Beschluss des Beirates vom 20.12.24 hat sich die Situation um den 

Warnemünder Weg nicht geändert und eine Besserung ist ebenfalls nicht in Sicht. 

 

Der Warnemünder Weg ist eine zentrale Verbindungsroute für Fußgänger und 

Radfahrer in Vegesack. Insbesondere aufgrund der nach wie vor vorliegenden 

Sperrung des Tunnels in der Hermann-Fortmann-Straße, stellt die Sperrung des 

Warnemünder Weges eine faktische Zweiteilung des Stadtteiles dar.  

 

Die mangelnde Transparenz bei der Zeitplanung steht dabei im Widerspruch zur 

schriftlichen Zusage aus dem Umweltressort vom 19.02.25 den Beirat auf dem 

Laufenden zu halten. 

 


